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// Im Blickpunkth

Auf der Ersten Seite dieser Ausgabe nimmt Ballwieser zur Rolle der Abschlusspr�fer in der Finanz- und Wirtschaftskrise Stel-

lung. In der letzten Woche hat sich auch Naumann, Vorstandssprecher des Instituts der Wirtschaftspr�fer, in einer ausf�hrli-

chen Pressemitteilung des IDW (abrufbar unter www.idw.de) zu diesem Thema ge�ußert. Er meint: „Die Wirtschaftspr�fer -

sind auf die Besonderheiten der Abschlusspr�fung in der Finanzkrise vorbereitet.“ Allerdings k�nnten „nur solche Risiken in

den Abschl�ssen verarbeitet werden, die bis zum Ende der Aufstellung bekannt geworden sind“. Bestimmte Pr�fungsfelder

– so das IDW – erfordern „besondere Aufmerksamkeit“, wie etwa die „Beurteilung der Annahme der Unternehmensfortf�h-

rung“. Damit besch�ftigt sich auch der Beitrag von Lilienbecker/Link/Rabenhorst in diesem Heft (vgl. dazu ebenfalls den

Katalog des IDW vom 19.12.2008 unter www.idw.de mit besonderen Pr�fungsfragen in der Finanzmarktkrise, jetzt erg�nzt

um eine aktuelle Anlage, und die untenstehende Meldung zu einem entsprechenden Praxishinweis der IFAC).
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Rechnungslegung
EU: St�rkung der Aufsichtsaussch�sse in

den Bereichen Rechnungslegung und

Abschlusspr�fung

-tb- Die EU-Kommission hat zahlreiche Be-

schl�sse gefasst, mit denen die Zusammenarbeit

der Aufsichtsbeh�rden f�r die Finanzm�rkte ver-

bessert, eine gr�ßere Konvergenz der Aufsichts-

praktiken in den Mitgliedstaaten erzielt und die

Stabilit�t des Finanzsystems erh�ht werden soll.

Die Beschl�sse formulieren einen Handlungsrah-

men f�r die Aufsichtsaussch�sse im Wertpapier-,

Banken- und Versicherungssektor. Auch ist eine

finanzielle Unterst�tzung der Standardsetzer f�r

Rechnungslegung und Abschlusspr�fung vorge-

sehen. Weitere Informationen finden sich unter

ec.europa.eu.

EU: �bernahme von �nderungen an IAS 32

und IAS 1, IFRS 1 und IAS 27 sowie

Verbesserungen der IFRS

Die Europ�ische Union (EU) hat im Amtsblatt

vom 22.1.2009 die VO (EG) Nr. 53/2009 der Kom-

mission vom 21.1.2009 zur �nderung der VO

(EG) Nr. 1126/2008 betreffend die �bernahme

bestimmter internationaler Rechnungslegungs-

standards in �bereinstimmung mit der Verord-

nung (EG) Nr. 1606/2002 des Europ�ischen Parla-

ments und des Rates ver�ffentlicht. Mit dieser

VO werden �nderungen an IAS 32 „Finanzinstru-

mente: Darstellung“ und �nderungen IAS 1 „Dar-

stellung des Abschlussses“ �bernommen.

Im Amtsblatt vom 24.1.2009 hat sie die VO (EG)

Nr. 69/2009 und Nr. 70/2009 der Kommission

vom 23.1.2009 zur �nderung der VO (EG)

Nr. 1126/2008 ver�ffentlicht. Mit diesen VO wer-

den �nderungen an IFRS 1 „Erstmalige Anwen-

dung der IFRS“ und IAS 27 „Konzern und Einzel-

abschl�sse – Anschaffungskosten von Anteilen

an Tochterunternehmen, gemeinschaftlich ge-

f�hrten Unternehmen oder assoziierten Unter-

nehmen“ sowie Verbesserungen der IFRS �ber-

nommen.

Die Texte sind abrufbar unter eur-lex.europa.eu.
(Quelle: www.drsc.de)

CESR: Stellungnahme zu IFRIC 9 und IAS 39

-tb- Das Committee of European Securities Regu-

lators (CESR) hat seine Stellungnahme zu den ge-

planten �nderungen an IFRIC 9 und IAS 39 „Em-

bedded Derivatives“ an die EFRAG �bersandt.

Der Text ist abrufbar unter www.cesr.eu.

IASB: Vorgeschlagene �nderungen an

IFRS 7 werden nicht weiter verfolgt

Der IASB hat sich in seiner Sitzung am 22.1.2009

mit den zu seinemam23.12.2008 ver�ffentlichten

Entwurf „Gehaltene Fremdkapitalinstrumente –

Vorgeschlagene �nderungen an IFRS 7 (ED Invest-

ments in Debt Instruments – Proposed amend-

ments to IFRS7)“ eingegangenenStellungnahmen

befasstundentschieden,dievorgeschlagenen�n-

derungen–zus�tzlicheAngabepflichtenf�rgehal-

tene Fremdkapitalinstrumente – nicht weiter zu

verfolgen. Diese Punkte sollen imRahmendes l�n-

gerfristigenProjekts zuAnsatzundBewertungvon

Finanzinstrumenten behandelt werden. Damit ist

die im Entwurf vorgesehene verpflichtende An-

wendung dieser �nderungen f�r am 31.12.2008

endendeGesch�ftsjahrevomTisch.
(Quelle: www.drsc.de)

DSRC: 127. und 128. Sitzung des DSR und

�ffentliche Diskussion vom 12.1.2009

Die Ergebnisse der 127. Sitzung des Deutschen

Standardisierungsrates (DSR) am 5./6.1.2009 so-

wie das aktuelle Arbeitsprogramm stehen zum

Download auf derHomepage desDRSCbereit. Die

Mitschnitte der einzelnen Tagesordnungspunkte

dieser Sitzung sind jetzt archiviert und k�nnen ab-

gerufenwerden. Dazu ist eine einmalige Registrie-

rung erforderlich, die f�r ca. ein Jahr g�ltig sein

wird. Außerdemsteht der gr�ßte Teil der Sitzungs-

papiere f�r den �ffentlichen Teil der 128. Sitzung

desDSRam2./3.2.2009 zumDownloadbereit.

Ebenfalls unter www.drsc.de abrufbar sind die

Pr�sentationen und das Protokoll zur �ffentlichen

Diskussion des Deutschen Rechnungslegungs

Standards Committee (DRSC) vom 12.1.2009.

Wirtschaftspr�fung
IFAC: Praxishinweis zur

Fortf�hrungspr�misse

-tb- Der International Auditing and Assurance

Standards Board (IAASB) der International Fede-

ration of Accountants (IFAC) hat einen Praxishin-

weis „Audit Considerations in Respect of Going

Concern in the Current Economic Environment“

herausgegeben. Mit diesem Hinweis werden vor

allem verschiedene Aspekte des International

Standard on Auditing (ISA) 570 „Going Concern“

vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklung

der Finanzkrise konkretisiert. Der Text ist abruf-

bar unter www.ifac.org.

PCAOB: Hinweis zur IKS-Pr�fung f�r kleine

Unternehmen

-tb- Der Public Company Accounting Oversight

Board (PCAOB) hat einen Praxishinweis „Staff

Views – AnAudit of Internal Control Over Financial

Reporting That Is Integrated with An Audit of

Financial Statements: Guidance for Auditors of

SmallerPublicCompanies“ ver�ffentlicht. Er ist ab-

rufbar unter www.pcaobus.org. Der 62-seitige

Hinweis gibt eine inoffizielle, nicht bindende

Sichtweisewieder,wie diePr�fungsgesellschaften

die durch den Auditing Standard No. 5 „An Audit

of Internal ControlOver Financial Reporting That Is

Integrated with An Audit of Financial Statements“

festgelegten Anforderungen auch bei Pr�fungen

kleinererGesellschaften sinnvoll erf�llenk�nnen.

Im BB-Nachrichten�berblick unter www.betriebs-

berater.de werden Sie direkt auf alle angegebenen

Dokumente verlinkt.
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